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Rede des Kaiſers

Bei dem zu Ehren des Kaiſers von der Freien Stadt Ham
burg im Rathhaus gegebenen Diner brachte der Kaiſer folgenden
Trinkſpruch aus

Es gereicht mir zur beſonderen Freude an dem heutigen
hiſſoriſchen Gedenktage wieder in Jhrer Mitte weilen zu
können Jch fühle mich gleichſam erfriſcht und neu ge
ſtärkt ſo oft ich von den Wogen des friſch ſprudeln
den Lebens einer Hanſaſtadt umſpült werde Es
iſt ein feierlicher Akt dein wir ſoeben beigewohnt als wir ein
neues Stück ſchwimnmender Wehrkraft des Vaterlandes ſeinem
Element übergeben konnten Ein jeder der ihn mitgemacht
wird wohl von dem Gedanken durchdrungen geweſen ſein daß
das ſtolze Schiff bald ſeinem Berufe übergeben werden könne
wir bedürfen ſeiner dringend und bitter noth iſt uns
eine ſtarke Deutſche Flotte Sein Name erinnert
uns an die erſte glanzvolle Zeit des alten Reiches und ſeines
mächtigen Schirmherrn Und auch in jene Zeit fällt der
allererſte Anfang Hamburgs wenn auch nur als Ausgangs
punkt für die Miſſionsthätigkeit im Dienſte des gewaltigen
Kaiſers Jetzt iſt unſer Vaterland durch Kaiſer Wilhelm
den Großen neu geeint und im Begriff ſich nach außen
hin herrlich zu entfalten Und gerade hier inmitten
dieſes mächtigen Handelsemporiums empfindet man die Fülle
und Spannkraft die das deutſche Volk durch ſeine Geſchloſſen
heit ſeinen Unternehmungen zu verleihen imſtande iſt Aber
auch hier weiß man es am höchſten zu ſchätzen wie noth
wendig ein kräftiger Schutz und die unentbehr
liche Stärkung unſerer Seeſtreitkräfte für
unſere auswärtigen Jntereſſen ſind Doch langſam
nur greift das Gefühl hierfür im deutſchen Vakerlande Platz
das leider noch zu ſehr ſeine Kräſte in fruchtloſen Parteiungen
verzehrt Mit tiefer Beſorgniß habe ich beobachten müſſen
wie langſame Fortſchritte das Jntereſſe und
politiſche Verſtändniß für große weltbewe
gende Fragen unter den Deutſchen gemacht
hat Blicken wir um uns ber wie hat ſeit
einigen Jahren die Welt ihr Antlitz verändert Alte
Weltreiche vergehen und neue ſind im Entſtehen begriffen
Nationen ſind plötzlich im Geſichtskreis der Völker erſchienen
und treten in ihren Wettbewerb mit ein von denen kurz zuvor
der Laie noch wenig bemerkt hatte Ereigniſſe welche um
wälzend wirken auf dem Gebiete internationaler Beziehungen
ſowohl wie auf dem Gebiete des national ökonomiſchen Lebens K
der Völker und die in alten Zeiten Jahrhunderte zum Reifen
brauchten vollziehen ſich in wenigen Monden Dadurch ſind
die Aufgaben für unfer Deutſches Reich und Volk
in mächtigem Umfange gewachſen und erheiſchen für
mich und meine Regierung nngewöhnuliche und ſchwere An
ſtrengungen die nur dann von Erfolg gekrönt ſein können
wenn einheitlich und feſt den Parteiungen entſagend die
Deutſchen hinter uns ſtehen Es muß dazu aber unſer Volk
fich entſchließen Opfer zu bringen Vor allem muß
es ablegen ſeine Sucht das Höchſte in immerſchärfer ſich ausprägenden Parteirichtungen
zu ſuchen Es muß aufhören die arteiüber das Wohl des Ganzen zu ſtellenEs muß ſeine alten Erbfehler eindämmen
Alles zum Gegenſtand ungezügelter Kritik zu
machen und es muß vor den Grenzen Halt machen
die ihm ſeine eigeuſten vitalſten Jntereſſen
ziehen Denn gerade dieſe alten politiſchen Sünden rächen
ſich jetzt ſchwer an unſeren Seeintereſſen und unſerer Flotte
Wäre ihre Verſtärkung mir in den erſten 8 Jahren meiner
Regierung trotz inſtändigen Vittens und Warnens nicht be
harrlich verweigert worden wobei ſogar Hohn und Spott
mir nicht erſpart geblieben ſind wie anders würden wir
dann unſeren blühenden Handel und unſere überſeeiſchen
Jntereſſen fördern können Doch meine Hoffnungen
daß der Deutſche ſich ermannen werde ſind noch
nicht geſchwunden Denn groß und mächtig ſchlägt die
Liebe in ihm zu ſeinem Vaterlande Davon zeugen die
Oktoberfeuer die er heute noch auf Bergeshöhen an
zündet und mit denen er auch das Andenken an die herr
liche Geſtalt des heut geborenen Kaiſers in der
Erinnerung mit feiert Und in der That einen wunder
vollen Bau hat Kaiſer Friedrich mit ſeinem großen
Vater und deſſen großen Paladinen errichten helfen und
uns als Deutſches Reich hinterlaſſen Jn herrlicher Pracht
ſteht es da erſehnt von unſeren Vätern und befungen von
unſeren Dichtern Nun wohlan ſtatt wie bisher in ödem
Zank ſich darüber zu ſtreiten wie die einzelnen Kammern
Säle Abtheilungen dieſes Gebäudes ausſehen oder eingerichtet
werden ſollen möge unſer Volk in idealer Begeiſterung
wie die Oktoberfeuer auflodernd ſeinem idealen zweiten
Kaiſer nachſtreben und vor alleman dem ſchönen
Bau ſich freuen und ihn ſchützen helfen Stolz auf
ſeine Größe bewußt feines inneren Werthes einen jeden
fremden Staat in ſeiner Entwicklung achtend die Opfer
die ſeine Weltmachtſtellung verlangt mit
Freuden bringend dem Parteigeiſt entſagend
einheitlich und geſchloſſen hinter ſeinen Fürſten und ſeinem
Kaiſer ſtehend ſo wird unſer deutſches Volk auch den Hanſa
ſtädten ihr großes Werk zum Wohle unſeres Vaterlandes
fördern helfen Das iſt mein Wunſch zum heutigen Tage mit
dem ich mein Glas erhebe auf das Wohl Hamburgs

Durch die ganze Rede des Kaiſers zieht ſich als einziger rother
Faden die Forderung nach einer ſtarken Flotte um
damit den übrigen Seeſtaaten namentlich England Frankreich
Rußland und der nordamerikaniſchen Union wenn nicht die
Spitze bieten zu können ſo doch eine größere Achtung ein
zuflößen als dieſes bis jetzt der Fall iſt Nebenbei ſoll ſelbſt
verſtändlich dem deutſchen Handel durch die Flotte ein größerer
Schutz gewährt werden Das ſind die Forderungen und der
Gedankengang in der Hamburger Rede des Kaiſers

Es iſt gar kein Zweifel daß das deutſche Volk und der deutſche
Reichstag gern bereit ſein werden den Wünſchen des Kaiſers
nachzukommen ſoweit ſie dem Wohle des Reiches entſprechen
für den Schutz des Reiches nöthig ſind und das finanzielle
Können des Volkes nicht überſchreiten Dieſe Grenze muß aber
unbedingt gezygen und eingehalten werden da es ſür das deutſche

t kaum möglich ſein dürſte gleichzeitig eine Kriegsflotte erſter
aſſe neben einer Armee erſter Klaſſe zu halten Eine Möglich

keit hierfür iſt allerdings vorhanden und das iſt die daß mit
unſerm ganzen jetzigen Stenerſyſteme gebrochen und an ſeine
Stelle ein anderes geſetzt wird durch welches diejenigen Steuer
kräfte mehr herangezogen werden die weit größere Steuerlaſten
zu tragen vermögen als ihnen heute auferliegen Zur An
wendung dürfte dieſes Mittel aber wohl kaum kommen
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Aus Hamburg wird unterm 18 d M gemeldet Gegen acht
Uhr abends ſenkte ſich dichter Nebel herab auf die Straßen der
die argzartige Jllumination der Stadt nicht zur Geltung kommen
ließ Nach Beendigung des Feſtmahls erfolgte gegen halb zehn
Uhr abends die Abfahrt des Kaiſers vom Rathhauſe nach dem
Dammthorbahnhofe Vor und hinter dem Wagen des Kaiſers
ritten je 12 Schutzleute mit Fackeln Die Abfahrt des kaiſer
lichen Sonderzuges fand gegen zehn Uhr ſtatt

Denkſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer legte geſtern ſchon frühmorgens einen Kranz
am Sarge Kaiſer Friedrich s nieder und trat dann um 8 Uhr
vormittags die Reiſe nach Hamburg an

Der Kaiſer traf geſtern mittag gegen 1 Uhr auf dem
Dammthor Bahnhofe in Hamburg ein und wurde von dem
Bürgermeiſter Dr Mönckeberg dem preußiſchen Geſandten
Grafen Wolff Metternich und dem Legationsſekretär Dr Frhr
v Heintze empfangen Nach der Begrüßung fuhr der Kaiſer
welcher Marineuniſform mit Mantel und Mütze trug nach der
Wohnung des preußiſchen Geſandten

Die Kaiſerin begab ſich geſtern vormittag Uhremit
dem Kronprinzen in einem offenen Vierſpänner à la Daumont
begleitet von einer Escadron Garde Huſaren vom Neuen Palais
aus zur Einweihung der Bethlehems Kirche nach Neuendorf
Dort waren der Chef des Civilkabinets Wirklicher Geheimer
Rath Dr v Lucanus der Kultusminiſter Dr Studt der
Präſident des Evangeliſchen Oberkirchenraths Dr Barkhauſen
der Oberpräſident Dr v Bethmann Hollweg der Regie
rungspräſident Graf Hue de Grais u a anweſend Nach
der Feier bei welcher der Generalſuperintendent Dr Dryander
und der Pfarrer Schlunk Anſprachen hielten begab ſich die
Kaiſerin nach dem Stadtſchloſſe und erſchien um /312 Uhr mit
den fünf älteſten kaiſerlichen Prinzen in dem Mauſoleum

aiſer Friedrich s um am Sarge Kränze niederzulegen
Jm Beiſein des Prinzen Friedrich Heinrich als Ver

treter des Kaiſers wurde geſtern in Jnowrazlaw das Denk
mal Kaiſer Wilhelm s I feierlichſt en t hüllt Alle Würden
träger aus der Provinz waren anweſend

Der Herzog von Albanyy der zukünftige Thronfſolger
von Sachſen Koburg Gotha erhält am 1 November einen
preußiſchen Offizier als militäriſchen Begleiter

Volkewirthſchaftliches

Zur Bekämpfung der Leutenoth auf dem Lande
Wird liegt den Berl Neueſt Nachr folgender Auf ver
öffen

Die Arbeiternoth in der Landwirthſchaft hat einen Umfang
angenommen der dringend Abhilfe erfordert Die Unter
zeichneten haben die Initiative ergriffen der Landflucht der
Arbeiter entgegenzutreten ſie beabſichtigen den Grund zu
einer Geſellſchaft zu legen welche Heimſtätten für Land
arbeiter exrichtet Dies iſt den einzelnen Landwirthen aus
Mangel an Kapital meiſt unmöglich ſodann kommen die Er
fahrungen welche einer Geſellſchaft zur Seite ſtehen dem
Einzelnen zu gute Die Geſellſchaft errichtet für den Land
wirth die Heimſtälten dieſer verpachtet ſie an ſeine Arbeiter
dergeſtalt daß ſie unter beſtimmten Vorausſetzungen ſpäter in
den Beſitz des Pächters übergehen Es iſt unmöglich in
Kürze mehr als die Grundprinzipien unſerer Beſtrebungen
anzudeuten Jn der in Ausſicht genommenen Verſammlung
ſollen die Einzelbeſtimmungen beſprochen und feſtgeſtellt
werden Wir richten an jeden Landwirth der zu der Üeber
zeugung gekommen iſt daß in der Landarbeiterfrage irgend
eine Jnitiative ergriffen werden muß die dringende Bitte an
der Beſprechung theilzunehmen und uns ſeine Mitarbeit nicht
zu verſagen Die gleiche Bitte richten wir an alle anderen
die dieſer Frage Jntereſſe entgegenbringen

v Below Lasdinehlen v Klitzing Kolzig
Rehfeld Eismannsdorf Breckleben

Wenn die zu gründende Geſellſchaft verſtändig und namentlich
nicht engherzig vorgeht ſo wird ſie vorausſichtlich Erfolge er
zielen und auch gegebenenfalls auf die Zuſtimmung von liberaler
Seite rechnen können

Kirche und Schule
Die Schleſiſche Zeitung und zahlreiche andere Zeitungen

der Provinz Schleſien bringen warm empfundene Gedenk
artikel zum 18 Oktober und einen Aufruf zum Bau
einer Friedrich Gedächtnißkirche in i fürden die Erbprinzeſſin von Sachſen Meiningen zu
Breslan als älteſte Tochter des Kaiſers Friedrich das Pro
tektorat übernommen hat und der vom Generalſuperintendenten
dem Konſiſtorial Präſidenten und zahlreichen einflußreichen
Männern aus ganz Niederſchleſien unkerzeichnet iſt

Verwaltung und Rechtspflege

Die Theorie vom fliegenden Gerichtsſtande der
Preſſe hat noch eine Erweiterung erfahren Einem groß
herzoglich heſſiſchen Gendarm in Michelſtadt im Odenwald war
es vorbehalten das Kunſtſtück fertig zu bringen Er las eines
Tages im Wirthshauſe in Frankfurter Lokalblättern die Annoncen
einiger Frankfurter Looſehändler in denen dieſe die Looſe einer
in Preußen genehmigten Lotterie empfahlen Sofort vollzog ſich
in dem offenbar von der reichsgerichtlichen Judikatur an
gekränkelten Geiſte des großherzoglich heſſiſchen Gendarmen
folgender Gedankengang Eine durch die Preſſe begangene
Handlung iſt überall da begangen wo das Preßerzeugniß Ver
breitung findet das Feilbieten der in den Annoncen angezogenen
Looſe iſt alſo da die Zeitungen auch in Mich elſtadt geleſen
worden ſind auch in Michelſtadt erfolgt da dieſe Looſe nun
aber im Heſſen nicht zugelaſſenſind und das Feilbieten nicht zugelaſſener Looſe in Heſſen mit
Strafe bedroht iſt ſo haben ſich die Frankfurter Looſehändler

durch das Einrücken ihrer Annoncen in die Frankfurter Blätter
gegen das heſſiſche Strafgefetz vergangen Demgemäß erſtattete
der Gendarm gegen die Looſehändler Anzeige bei der Amtz
anwaltſchaft in WMiichelſtadt dieſe erhob Anklage und die Loofe
händler wurden denn auch von dem Schöffengericht in
Michelſtadt zu einer Geldſtrafe von je 50 M verurtheilt
Das Schöffengericht ſtellte nach der Frankf Ztg insbeſondere
auch noch den Jdolus der Looſehändler feſt indem es ausführte
ſie hätten damit rechnen müſſen daß die Zeitungen auch in
Heſſen verbreitet würden Nur ſo weiter Es wird im
lieben deutſchen Vaterlande zu Ende des neunzehnten Jahr
hunderts wirklich immer ſchöner

Jm Reichsamt des Jnnern iſt ein neuer Geſetzentwurf
betreffend die Patentanwälte ausgearbeitet worden der
dem Bundesrath wohl binnen kurzem zugehen wird und worin
die Forderung nach einem gewiſſen Befähigungsnachweiſe
für die zur Eintragung in die Liſte der Patentanwälte zu
gelaſſenen Perſonen berückſichtigt iſt

m Der Gaſtwirth Füſſel war angeklagt worden einer Kreis
polizeiverordnung zuwidergehandelt zu haben die Gaſtwirthen
unterſagt Branntwein ohne Baarzahlung an
land wirthſchaftliche und gewerbliche Arbeiter ab
zugeben Der Angeklagte hatte einigen Arbeitern die nur
alle acht Tage Lohn bekommen Branntwein auf Kredit verab
folat Die Strafkammer erkannte gegen den Angeklagten auf
eine Geldſtrafe indem die fragliche Kreispolizeiverordnung für
gültig erklärt wurde da letztere ihre rechtliche Grundlage in S 64
des Polizeiverwaltungsgeſetzes finde hiernach gehörte zu den
Gegenſtänden der Polizeiverordnungen das öffentliche Jntereſſe
in Bezug auf Bierwirthſchaften 2c Die Kreispolizeiverordnung
befinde ſich auch nicht mit den Beſtimmungen der Gewerbeord
nung im Widerſpruch denn dieſe beſeitigt lediglich ſolche Be
ſchränkungen die der Zulaſſung zum Gewerbebetrieb entgegen
ſtehen nicht aber Veſtimmungen die die Ausübungen der
Gewerbe regeln Das Kammergericht vernichtete aber dieſe Ent
ſcheidung und ſprach den Angeklagten frei da eine ſtrafbare
Uebertretung der Kreispolizeiverordnung nicht vorliege
Polizeiverordnung die das Kreditiren jeder Quantität Brannt
wein an Arbeiter unterſagt gehe zu weit und erſcheine nicht
rechtsgiltig allerdings ſei eine Polizeiverordnung welche
der Trunkſucht entgegentrete gültig

Arbeiterbewegung

Nachdem nunmehr in allen Orten wo ein Steinmetzen
Ausſtand herrſchte eine Einigung erzielt worden iſt wird
auch in Berlin am Donnerstag die Arbeit wieder auf
genommen

Infolge von Arbeitermangel erhöhten mehrere ober
ſchleſiſche Gruben neuerdings die Löhne um 10 bis 30 Proz
Der en r von Oppeln geſtattet jetztwie der Magdeb Ztg gemeldet wird von Fall zu Fall die
bisher verbotene Beſchäftigung ausländiſ er pol
niſcher Grubenarbeiter

Heer und Flotte
Der frühere Commandeur des 5 Armeecorps ſeit einem

halben Jahre kommandirender General des 10 Armeecorps
General der Jnfanterie v Bomsdorffk iſt zum Gouverneur
von Berlin ernannt worden

Jm Anſchluß an den Prozeß der Harmloſen wirft der
Reichsb die Frage auf ob es nicht angebracht wäre den einen

oder anderen der Regiments Commandenure unter deſſen
Augen ſich die Verfehlungen der Offiziere abgeſpielt haben dieim Prozeß enthüllt worden ſind ſeinen Mangel an Auf
merkſamkeit darauf disciplinariſch fühlen zu laſſen Die
Forderung geht zu weit Wer ſpielen wird wird auch die
ſchärfſſte Kontrolle zu umgehen wiſſen

Jn der Taufrede beim Stapellauf des Kaiſer Karl
der Große wies der Hamburger Bürgermeiſter
Mönckeberg auf die Bedeutung des 18 Okt als Tages der
Schlacht bei S in durch deren entſcheidenden Sieg
die Möglichkeit für die verein der Deutſchen zu
einem Reiche gegeben worden ſei er Tag ſei
deutſchen Volke aber auch theuer als Geburtstag Kaiſer
getr edrich s III deſſen ritterliche Geſtalt und ſchweres

eiden unvergeßlich ſeien Der Ort wo das Schiff gebaut worden
erinnere an den älteſten deutſchen Kaiſer Karl den Graßen der
die ſüdlichen und nördlichen Stämme deutſcher Zunge die Bayern
und Sachſen unter ſeinem Scepter vereinte Kultur und Sitte
gepflegt und Städte gegründet habe die wie arg auf
eine mehr als tauſendjährige Geſchichte zurückblicken 1Erinne
rung an dieſen Grundſteinleger des Deutſchen Reiches gebe er
auf Befehl des Kaiſers dem Schiffe den Namen Kalſer Karl
der Große Möge es dieſem Namen zu jeder Zeit Ehre machen
und in der ganzen Welt ein glänzendes Zeugniß ablegen von
der Tüchtigkeit der dentſchen Marine und der Leiſtungsfähigkelt
deutſcher Schiffsbaukunſt Der Allmächtige möge es auf allen
ſeinen Fahrten mit ſeiner ſtarken Hand ſchützen Alle An
weſenden aber fordere er auf einzuſtimmen in den Ruf SeineMajeſtät der Deutſche Kaiſer Wilhelm II er lebe hoch hoch
hoch Alle ſtimmten in den Ruf ein

Laut telegraphiſcher Meldung iſt das Kanonenboot Jltis6
am 17 Oktober in Chinkiang angekommen und am 18 Oktober
von dort nach Shanghat in See gegangen

Verſchiedenes

Nach der Nat Ztg iſt die Deutſche elektrotechniſche
Geſellſchaft in Warſchau mit einem Geſuch eingekommen
um die Konzeſſion zu Errichtung einer Telephonverbindung
z wiſchen Warſchau und Berlin zu erhalten Die Ein

z det ſich bereits im Miniſterium des Jnnern in
etersburg

Ausland
Das Programm des Grafen Clary

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus begann
geſtern ſeine Sitzungen Vor überſülltem Saale erklärte der
Vorſitzende des Miniſterraths die Seſſion für eröffnet und
forderte den Abg Dr Zurkan auf das Alterspräſidinm zu
übernehmen Zurkan übernimmt das Alterspräſidium mit
einer Anſprache in der er zur Einigkeit anffordert und
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ließt mit einem iſtert aufgenommenen Hoch auf dene Sodann t h e Präſidentenwahl Hier
bei erklärt Abg Schönerer er enthalte ſich der Wahl da der
frühere Präſident Dr v Fuchs am Verfaſſungsbruch betheiligt

eweſen und deshalb der Präſidentenwürde unwürdig ſel
lgt der Namensaufruf zur Wahl des Präſidenten

wähltWweende des Miniſterrathes Graf Clarhy

klärung ab
Die Reglerung iſt ſich der Schwierigkeit ihrer Aufgabe und

ihrer Jerirwoctung Der Ernſt der durch u
politiſchen Kämpfe der letzten Jahre herbeigeführten La u ß
die Regierung erwarten daß die auf Wiederherſtellung
normaler parlamentariſcher Zuſtände abzielenden Bemühungen
der Regierung nach der Lanterkeit ihrer Abſichten gerecht St
würdigt und ohne Voreingenommenheit vom Hauſe unterſtützt
werden Die Regierung iſt vollkommen neutral und
uſammengeſetzt aus Männern die im Dienſte des Kaiſers für
as Staatswohl ihre deſcheidene Kraft einſetzen wollen wobei ſie

pflichtgemäh die geltende Verfaſſung hochhalken und ihr gewiſſen
aft nachkommen werden Im Intereſſe aller Völker undSehhltertgetreiſe bittet die Regierung die Parteiverbände

des Haufes dazu beizutragen daß die parlamentariſchen Be
rathungen keine Störungen erlelden damit eine Ausgleichung
der Gegenſätze vorbereitet werde die allein den nationalen

rieden bringen und erfolgreiche Arbelt ſichern kann Die
zegierung iſt völlig klar über die Tragweite

und Bedeutung der Außerkraftſetzung der
Sprachenverordnungen in Böhmen und Mähren
welcher die Erwägung zu Grunde lag daß der Beſtand der
Verordnungen jeder fruchtbaren Thätigkeit hindernd entgegen
ſtand Es kann nicht die Abſicht der Regierung ſein den
mit der Anfhebung der Sprachenverordnungen eintretenden
Zuſtand als bleibenden zu erhalten Die Regierung hat
die geſetzliche Regelung dieſer Verhältniſſe ernſtlich in Angriff
genommen wird den Beſchluß der Reichsvertretung einholen
und hegt den innigſten Wunſch dadurch die Gewähr
dauerhafter Ordnung zu ſchaffen ierbei wird die
Regierung von der jeder öſterreichiſchen Regierung vor
gezeichneten Linie des Verhaltens nicht abweichen und unter
Wahrung der geſetzlich anerkannten Gleichberechtigung der
landesüblichen Sprachen im Amte und im öffentlichen
Leben ihr beſonderes Augenmerk auf das praktiſche
Bedürfniß ſowie auf die Erforderniſſe einer ge
ordneten und einheitlichen Verwaltung richken
alles vermeidend was die Annäherung der gegen
ſeltigen Anſchauungen hindern und alles unter
ftützend was die Verſtändigung fördern kann Das öffent
liche Leben ſpiegelt ſich insbeſondere im Staatshaushalts
geſetze ab deſſen Berathung und Beſchließung durch die
Reichsvertretung allein eine Bürgſchaft bildet ſowohl für
die öffentliche Kontrolle der geſammten Verwaltung wie für
die Vorſorge für jene unabweisbar geworbenen Bedürfniſſe
welche in der letzten Zeit eine von der Bevölkerung ſchmerzlich
empfundene Zurückſtellung erfuhren Auch die abſchließende
Behandlung des Aus gleiches mit Ungarn iſt von größter
Bedeutung ſowohl für die Jntereſſen der weſtlichen Reichs
hälfte wie der Geſammimonarchie Es iſt dringend geboten
Zeit und Raum zu gewinnen für die wirthſchaftlichen
Probleme Fragen von deren baldiger glücklicher Löſung es
zumeiſt abhängt dem Wirthſchaftsleben die nothwendigen neuen
Jmpulſe zuzuführen und den Ausbau der öffentlichen Wohl
tahrtseinrichtungen zu fördern Ebenſo erheiſchen die
kulturellen Bedürfniſſe die Fürſorge des Staates zu deſſen
vornehmſten Pflichten die Schule betreffend gehört die er

e Thätigkeit und die ſittlich religiöſe Ge
innung zu pflegen Die Hochwaſſerſchäden in

mehreren Ländern fordern raſche ausgiebige Hilfe als
Pflicht der Menſchlichkeit und Gebot ſtaatlicher Wirth
ſchaftspflege Die Regierung bringt heute eine hierauf
bezügliche Vorlage ein und kittet ihr die erforderlichen
Mittel zur Verfügung zu ſtellen Die Regierung wird hierbei
ſowie bei Erfüllung der Verwaltungsaufgaben überhaupt
darauf bedacht ſein daß ſeitens der Behörden den Bedürf
niſſen und berechtigten Anliegen der Bevölkerung wohl
wollende Rechnung getragen werde Sie erblickt darin ein
Mittel das Vertrauen in die Verwaltung zu heben und
dadurch die ſtaatliche Autorität die von den politiſchen
Wirren nicht unberührt blieb zu feſtigen und zu mehren

Die Erklärung ſchließt folgendermaßen
Die Regierung hält feſt an der Hoffunng auf die Unter

ſtützung aller welche beſeelt von patriotiſchem Empfinden den
inneren Frieden und dle glückliche Zukunft des theuren Vater
landes erſtreben

Abg Dr Engel beantragt indem er gleichzeitig namens der
Jungtſchechen gegen die Aufhebung der Sprachenverordnungen
proteſtirt die Eröffnung der Debatte über die Regierungs
erklärung Abg Dr Kaiſer beantragt gleichfalls Eröffnung
der Debatte über die Regierungserklärung Der Antrag wird
angenommen Nächſte Sitzung Freitag Von den Jung
tſchechen wurde die Abgabe der Regierungserklärung aufs
heftigſte unterbrochen Am Schluß ertönten die Rufe Pfui
und Schande

Den wiener Blättern zufolge einigte ſich die vereinigte Linke
auf die Kandidatur Prades für die erſte Vicepräſidentenſtelle
im Abgeordnetenhauſe

Unter den dem Abgeordnetenhauſe unterbreiteten Re
gierungévorlagen befinden ſich ſolche betr die Aufhebung
des Zeitungsſtempels und des Kalenderſtempels
unter den Anträgen ſolche der Abgg Kaiſer und Genoſſen
und Funke und Genoſſen auf Verſetzung des Mini
ſterinms Thun in den Anklagezüſtand wegen Miß
brauchs des S 14 ferner ein Antrag der geſammten deutſchen
Linken auf Wahl eines Ausſchuſſes zur Ausarbeitung eines

Geletzentwurfs durch welchen der S 14 durch eine andere auf
wirkliche Nothfälle beſchränkte Beſtimmung erſetzt werden ſoll
endlich ein Antrag der Sozialdemokraten auf Aufhebung
des 814 und eine Interpellation BykRapoport betr die Blut
beſchuldigung der Juden im Polnager Prozeß

Im Herrenhauſe wiederholte der Vorſitzende des
Miniſterraths Graf Clary ſeine im Abgeordnetenhauſe ab
gegebene Erklärung und knüpfte hieran die Bitte das Haus
wolle die Abſichten und Beſtrebungen der Regierung die unter
den ſchwierigſten Verhältniſſen die Führung der öffentlichen
Angelegenheiten übernommen habe und kein apveres Ziel ver
folge als dem Kaiſer und dem Staat treu zu dienen ſeine
patriotiſche Unterſtützung nicht verſagen Die Regierungs
erklärung wurde an verſchiedenen Stellen mit Beifall auf
genommen Sodann nahm das Haus die Wahl der Quoten
deputation ſowie mehrerer Kommſſſionen vor

Den geſtrigen Telegrammen über tſchechiſche Tumulte
aus Anlaß der Aufhebung der Sprachenverordnung fügen wir
einige uns inzwiſchen 2gegangene weitere Nachrichten an aus
denen aufs neue die Mißſtimmung hervorgeht die ſich dieſer
Kreiſe bemäch gt hat und die nun in allerlei Radauſcenen ihren
eigenthü reichen Ausdruck findet

Jn Prag durchzog am Dienskag abend eine Menſchen
menge die auſangs aus 300 400 jungen Leuten beſtand ſpäter
aber durch Nengierige und Paſſanten auf etwa 40060 Köpfe

folgende Er

s ammlung Zweigum a 3
räſidenten wurde mit 264 Stünmen Abg v Fuchs ge3 Nach der Antrittsrede des neuen Präſidenten gab der

nwu ugend und johlend die StraßenKlon ſt der Abg Baxa hielten
m Schluſſe die Menge zu ruhigem

le Menge Die
oliziſten wurden dur

zwei Perſonen wurden verhaftet Na
war die tſchechiſche Demonſtration
Unter Abſingung des
die Menge ſchrekend auf den Graben Vor den
deutſchen Kaſino wurde Halt gemacht
Schimpfworte erſchollen nter
die Fäuſte und Stöcke ren die Fenſter des Kaſi
ſchwungen an welcher M
dem der Lärm etwa zehn
Menge zum Altſtädter Ringe wo ſie vor den gef tenThoren des Rathhauſes Aufſtellung nahm Dort ſtieg der
Redacteur Kloufac auf einen Gaskandelaber um abermals
eine Anſprache zu halten Wir müſſen nicht blos Wien er
obern, ſagte er ſondern auch die Herrſchaft im Altſtädter
Rathhauſe muß uns zufallen Da trat der Wachtinſpektor
Stransky auf Kloufac zu und wollte ihn vom Kandelaber

erabziehen Sofort aber riß ihm einer der Excedenten den
ederbuſch vom Kopfe ein zwelter verſetzte ihm einen wuchtigen
tockhieb über den Kopf und die Menge wollte ſich auf ihn

ſtürzen Er ſah ſich gezwungen den Dienſtrevolver zu ziehen
n dem nämlichen Augenblick blitzte ihm der Lauf eines
evolvers entgegen den einer der Demonſtranten gegen ihn

richtete Ein anderer zückte das Meſſer gegen ihn Kloufac
ſelbſt konnte noch rechtzeitig dazwiſchen treten und an die
Menge die Mahnung richten kein Blut zu vergießen Die
Menge zog nun wieder auf den Wenzelsplatz und wollte ſich nicht
zerſtreuen worauf die Polizei den Platz abſperrte Kaum war
dies geſchehen ſo flogen Exploſivkörper v Fröſche gegen
die Pferde der berittenen Wachtleute Die Pferde ſcheuten es
entſtand eine unbeſchreibliche Panik Als die berittene Wacht
mannſchaft alſo bedroht war pflanzten die Wachtleute zu Fuß
die Bajonette gegen die Menge auf Da ergoß ſich ein
Steinhagel 4 die Polizei Steine bis zu zwei Kilo
Gewicht auch Eiſenſtücke wurden geſchleudert ſo daß zwei be
rittene Wachtleute und ein Wachtmann zu Fuß ſchwer verletzt
wurden Es gelang jedoch der Polizei den Hauptexcedenten
welcher die meiſten Steine geworfen feſtzunehmen und auf die
Wachtſtube zu ſchaffen Dort wurde er als ein bereits wieder
holt abgeſtrafter Dieb Namens Karl Steger agnoscirt der
erſt vor zwei Monaten eine mehrjährige Kerkerhaft ab
gebüßt hat Auch andere Verhaftungen wurden noch vor
genommen

Geſtern abend wiederholten ſich die Tumulte in Prag
wie aus folgendem Telegramm hervorgeht

Auf dem Wenzelsplatze fand am Mittwoch abend abermals
eine größere Anſammlung ſtatt Die Polizei ſchritt ſofort ein
erwies ſich aber als machtlos Deshalb rückten mehrere
Compagnien Jnfankerie aus die bald den Platz
ſäuberten Vier Perſonen wurden verwundet acht ſind ver
haftet Um 10 Uhr abends herrſchte Nuhe

Nach Berichten aug Jaromir und Böhmiſch Brod
haben auch dort Kundgebungen gegen die Regierung

en den bei denen jedoch keine ernſten Ausſchreitungen vor
amen

Der Niedergang des belgiſchen Klerikalismus
h Dem lebhaften Anſturm gegen das klerikale Wahlgeſetz

der den Sturz des Herrn Vandenpeereboom zur Folge hatte
iſt eine neue Niederlage des bisher in Belgien herrſchenden
klerikalen Syſtems gefolgt die den dortigen Liberalen noch
günſtigere Ausſichten für die Zukunſt eröffnet Bei den am
Sonntag vollzogenen Gemeindewahien deren Endergebniſſe ſich
nunmehr vollſtändig überſehen laſſen iſt die Herrſchaft der
Kuttenträger in den meiſten Gemeindeverwaltungen ſo ziemlich
gebrochen wordeu

Es handelte ſich um die Neuwahl der in allen Gemetnden
des Landes ausſcheidenden Hälfte der Gemeinderäthe Dieſe
Wahlen an denen die Betheiligung eine obligatoriſche iſt
finden in geheimer Abſtimmung ſtatt und ſo bilden ſie einen
ſicheren Prüfſtein für die Stimmung im Lande ſo weit ſie
nicht ganz und gar von der Pfaffenherrſchaft geknechtet iſt Jn
den Wahlkampf traten alle Parteien mit lebhaftem Eifer ein
auf der einen Seite die herrſchenden Klerikalen auf der
anderen Liberale Fortſchrittliche Sozialiſten und chriſtliche
Demokraten Nur in den größeren Städten des Landes in
denen ſich die Verwaltung bereits zum großen Theil in
liberalen Händen befand wagten ſich die Klerikalen nicht ſo
recht hervor man unterließ deshalb dort zumeiſt den Verſuch

im ganzen Lande einen ſcharfen Kampf um die Mandate
Zumeiſt traten alle antiklerikalen Parteien geſchloſſen auf und
halſen damit den Niedergang des verhaßten Ultramontanismus
beſiegeln Am beſten erging es den Unterlegenen noch in der
Hauptſtadt Brüſſel wo ſie von ihren bisherigen acht Plätzen
nur einen einzigen einbüßten dagegen verloren ſie in den
Brüſſeler Vorſtädten in denen ſie die Herrſchaft faſt unbeſtritten
inne hatten durchweg die Mehrheit und ſo wird jetzt in dieſem
aufblühenden Gemeinweſen ein neuer liberaler Geiſt einziehen
der ihnen ſicher zum Vortheil und Segen gereicht War den
Klerikalen das Glück ſo ſchon in der Hauptſtadt des Landes
nicht günſtig ſo hat es ſie in der Provinz erſt recht verlaſſen
und das iſt für ſie das bedenklichſte Zeichen Jn Antwerpen
z B verloren ſie ſämmtliche 18 Sitze die ſie bisher inne
hatten in Namur Oſtende und ſelbſt in Löwen wo eine
katholiſche Univerſität ſich befindet wie in dem kloſter
geſegneten Brügge verloren ſie zahlreiche Sitze Neue
Sitze haben die klerikalen Parteien dabei nirgends errnngen
alle ihre Erfolge waren Verluſte Die Orte in denen
der belgiſche Ultramontanismus noch am Ruder geblieben iſt
ſind nur kleine Landorte aber auch hier dürfte ihnen
der Boden bald genug ſehr warm gemacht werden zumal die
katholiſche Demokratie hier in den letzten Jahren immer
mächtiger geworden iſt und angeſichts der gegenwärtigen
Strömung im Lande bei den nächſten Gemeindewahlen ſicher
noch feſten Fuß faſſen wird

Der Zug nach links der ſich bei den Gemeindewahlen in
Belgien bemerklich machte iſt inſofern noch beachtenswerth
als bei dieſen Wahlen die breiten Maſſen gegenüber den oberen
Schichten im Nachtheil ſind da dieſe die Wahlen durchaus be
herrſchen Das gegenwärtige klerikale Gemeindewahlgeſetz
das ſog Geſetz der vier Niedertrachten gewährt nämlich
das Wahlrecht nur dreißigjährigen Perſonen und beſtimmt
außerdem daß die Beſitzenden und Gebildeten mehr bis zu
vier Stimmen abgeben können als die großen Maſſen

Der Erfolg der Wahlen wird ſich zunächſt dadurch bemerk
lich machen daß ein friſcherer Zug in die meiſten Gemeinde
verwaltungen kommt Den Gemeindebehörden die in Belgien
einen ausgeſprochen poiikiſchen Charakter tragen ränmt die
Verfaſſung durchweg viele umfaſſende Rechte ein So kommt

es daß z B die Bürgermeiſter des Landes eine viel größere
Macht beſitzen als bei uns Der weitere Einfluß der Gemeinde

n Die unfläthigſten
ejohle und Pfeifen wurden

aſinos ge
tglieder des Kaſinos ſtanden Nach

inuten gedauert hatte z die
oſſer

Der Journaliſt eln viel intenſiverer als dieſe Wahlen glei eitiiſprachen in denen ſie z museinandergehen aufgen Ein Burſche warf einen Feuerwerkskörper unter
olizel ſchritt ein und zerſtreute die An

Steinwürfe verletzt
anderen Berichten

ſehr ernſter Art
Nattonalliedes Hej Slovane zog

anzen Lande vorgenommen werden im Gegenſatz zu den
arlamentswahlen bei denen jedesmal nur im halben Lande

die Parlamentsſitze neu beſetzt werden Schon bei früheren
Gelegenheiten ha en die Gemeindewahlen entſcheidenden Einfluß
auf die innerpolitiſchen Verhältniſſe ausgeübt und ſogar
Miniſter geſtürzt auch diesmal werden ſie zu einem gleichen
Effekt führen Zum mindeſten gilt ſchon heute die Stellung
der Regierung als ſtark erſchüttert z wird nach dieſen An
zeichen jedenfalls nicht in die Lage kommen dem Lande ein
neues klerikales Wahlgeſetz aufzuzwingen Es wird Licht im
dunklen Lande der Jeſuiten An der im Nachbarlande Frank
reich neuerdings wehende ſcharfe Wind gegen die Kleriſei dürfte
von Belgien her zu neuer Kraft entfacht werden

mit der Transvaal Angelegenheit

Der Transvagalkrieg
Das engliſche Unterhaus beſchäftigte ſich geſtern weiter

Man berichtet uns
darüber telegraphiſch folgendes

Der Erſte Lord des Schatzes Balfour verlieſt eine könig
liche Botſchaft welche beſagt da die Zuſtände in Südafrika nach
der Anſicht der Königin der Parlamentsakte gemäß als großer
Nothfall zu betrachten ſeien erachte es die Königin für an
ebracht weitere Mittel für den Militärdienſt zueſchaffen Er alanbe daher dem Hauſe mittheilen zu ſollen

daß die Königin im Begriffe ſtehe durch eine Proklamation die
Einziehung der Miliz zu befehlen und die Milizreſerve
oder den Theil derſelben welchen die Königin für nöthig erachtet
für den permanenten Dienſt einzuberufen Die Berathung derBotſchaft wurde auf Donnerstag vertagt

Jm weiteren Verlauf der Adreßdebatte ſchlägt dann Stan
b ope die Annahme eines Unterantrages vor in welchem die
Führung der Unterhandlungen mit Transvaaldurch welche England in Feindſeligkeiten mit den zwei ſüd
gixttee Repubelkken verwickelt worden ſei ernſtlich miß

g rdSir William Harcourt führte aus es ſei die Pflicht des
Hauſes die Regierungsgewalt in der Aufrechterhaltung der
Integrität der Herrſchaftsgebiete der Königin zu unterſtützen
die Oppoſition habe aber das volle Recht das Verhalten der
Regierung das zum Kriege führte zu kritiſiren und ſelbſt zu
verurtheilen während ſie zugleich die Regierung bei der Durch
führung des Krieges unterſtütze Die Oppoſition ſoll ihre
Pflichten und die Aufgaben ihrer Wirkſamkeit nicht verleugnen
Bemerkenswerthe Umſtände bei den Verhandlungen ſeien nicht
geeignet geweſen eine friedliche Löſung herbeizuführen wenn
rig er der Regierung nicht den Vorwurf machen wolle daß

r Beſtreben geweſen ſei eine friedliche Löſung zu vermeiden
Nichts rechtfertige es gegen Transvaal die Anklage frevelhafter

artnäckigkeit zu erheben Transvaali abe auf Anrathen desranje Freiſtaates und der Regierung er Kapkolonie Schritt
für Schritt nachgegeben und ſei vor dem Drucke Englands ge
wichen Niemals früher habe England den Anſpruch erhoben den
Buren bezüglich ihrer inneren Angelegenheiten Vorſchriften umachen ſondern lediglich das Recht beanſprucht ihnen im Intereſſe

Südafrikas und der engliſchen Unterthanen in Transvaal freund
ſchaftlichen Rath zukommen zu laſſen
ſelbſt zugegeben und eine
dem Weſen nach erklärt
Erklärungen von Miniſtern hätten dargethan daß der Haupt
arundſatz der Auseinanderſetzung mit Transvaal die Nichtein

Dies habe Chamberlain
eihe von Kolonialminiſtern hätten

daß dies der Fall ſei Verſchiedene

miſchuug in die innere Verwaltung und Geſetzgebung geweſen
ſei GBeifall bei den Onypoſitionellen Die 8 urückweiſung des
von Transvaal am 5 Auguſt gemachten Vorſchlags ſei durchaus
unnöthig geweſen auch habe die Sprache welche Chamberlain ge
führt habe nachdem der Vorſchlag gemacht war und die Ver
handlungen auf einen Erfolg verſprechenden Punkt gelangt
waren
tragen können
6 September habe das dringende Verlangen nach Berathung
in gemeinſchaftlicher Kommiſſion unter der Bedingung aus

nicht zu einer günſtigen und friedlichen Regelung bei
Die Depeſche der Transvaal Regierung vom

geſprochen daß die Suzeränetät fallen gelaſſen werde Nun ſei
jedermann
fallen gelaſſen wurde
Miniſteriellen auf jeden Fall
miniſtern nacheinander dieſe Meinung ausgeſprochen

entgegengeſetzten Meinung entſchiedenen Ausdruck
werde Reden von Miniſtern liberaler Kabinette anführen
welche beweiſen daß Harcourt Unrecht habe

überzeugt daß die Suzeränetät im re 1884
Laute Proteſtrufe von ſeiten der

ätten eine Reihe von Kolonial

Hier unterbrach Chamberlain den Redner und gab ſeiner
er ſagte er

Harcour erwiderte die Suzeränetät ſei von Chamberlain
erſt im Jahre 1897 formell dem Präſidenten Krüger gegen
über beanſprucht worden
Frieden eine Thür verſchloſſen warum habe ſie
andere aufgemacht Warum ſeien

iſi i ifall Diden Liberalen die Herrſchaſt zu entwinden Aber ſonſt gab es r Präſidenten Krüger geſandt worden Beifall Die

Die britiſche Regierung habe dem
nicht eine

keine neuen Vorſchläge an

egierung habe kein Recht gehabt England in
einen c et r verwickeln ſo lange das Dunkel über die
Vorſchläge die
Redner frägt warum die Regierung nicht mit der Berathung
in gemiſchter Kommiſſion vorgegangen ſei
britiſchen Vorſchläge nicht bekannt gemacht werden ſollten ferner

r dieelehnhie Unabhängigkeit Transvaals ſei die

von Devonſhire
worden ſei

e zu machen bereit war nicht gelichtet wurde

warum die letzten

des Oranje Freiſtaates ab
weiter was dann

wie der Herzog
habe von England reſpektirt

als der ausgeübte Druck in

guten Dienſte
worden ſeien Er fragt

geſagt
und warum

gewiſſem Maße erfolgreich war der zum Frieden führende Weg
nicht weiter beſchritten worden ſei Harcourt ſchloß mit der
Bemerkung er nehme nicht theil an der Verant
wortung für die Maßnahmen welche zum Kriegeführten jedoch unterſtütze er die Regierung der

Militärverwaltung zu
Mann und 10 Millionen Lſtrl gefordert i
ſtellen wahrſcheinlich den Höchſtbetrag dar um welchen der für

per bei dem gegenwärtigen unglücklichen Kon
likt Darauf wurde die Debatte vertagt
Dem Unterhauſe ging geſtern der Nachtragsetat der

Jn demſelben werden 35,000
Dieſe 35,000 Mann

1899/1900 feſtgeſetzte Effektivbeſtand überſchritten wird Die
Geſammtforderungen der Militärverwaltung belaufen ſich auf
30,617,200 Lſtrl

Die Einberufung der Miliz hat in England beträcht
liche Erregung hervorgerufen In einigen Kreiſen herrſchte der
Eindruck der Schritt ſei mit Rückſicht anf den möglichen Fall
einer Einmiſchung ſeitens einer fremden Macht oder auf eine
etwaige Verwickelung erfolgt DiReulers Bureau erfährt ünbegründet da der 3Dieſe Anſchauung iſt jedoch wie

weck der Ein
berufung der Miliz nur der ſei die durch die Entſendung von
Regimentern nach Südafrika verringerten britiſchen Garniſonen
wieder zu ergänzen Ein gleicher Schritt erfolgte in den
Jahren 1882 und 1885 als ſich ein beträchtlicher Theil der
regulären Truppen in Aegypten befand

Die Erregung über die Einberufung der Milizen wird durch
allerlei Gerüchte vom Kriegsſchauplatz genährt u a wird be
ſtimmt behauptet daß die Buren das befeſtigte Lager des
Qberſt Baden Powell erobert und Mafeking ein
geſchloſſen hätten Die darüber vorliegenden Telegramme
beſagen

rätorig 16 Olt Reuter ſches Buregu Generalg nje meldet u dem Hauptquartier der Buxen an der

Weſtgrenze daß das Kommando der Buren aus dem Marſco
wahlen auf die Stimmung des Landes iſt außerdem dadurch Diſirikt dis Burmanns Drift einer Vorſtadt von Mafeking

die



ee

h
m

ungen iſt von wo aus die Artillerie das Bomper auf Mafeking exöffnete nachdem die
dort eingeſchloſſenen Frauen und Kinder zum Verlaſſen der
Stadt aufgefordert waren Eine Erwiderung des Bombarde

folgte nichtment Veadchien du dem Oranje Freiſtaat überraſchte z

von Kimberley kommender gepanzer ter z in
ren die bei der Zerſtörung der Bahnlinie eſ gFaren Die Buren ſchoſſen auf den Zug mit Mauſergewehren

Vater kam Artillerie welche das Feuer eröffnete Der dritte
Louh traf das Bahngleis und der Zug dampfte nach
Kimberley zurück J Ber ſeien nunmehr die Zer

ahngleiſe fortr heit b eamten der Kap Eiſenbahn
ſten die Brücke und die Bahnlinie bei Norvals Pont

i der nach dem OranjeFreiſtaat hin liegenden Seite z er
Kort und die Station ſodann geräumt und

n derurg 16 Okt Reuterſches Bureauſne Republik haben geſtern bei dem Punkte nörd
ſich von Mafeking wo die Buren die Bahnlinie unterbrochenhen verſchiedene Gefechte ſtattgefunden Die Buren
ben mehrere Dörfer genommen u a auch Lobatſi

ch der Telegraphenſtation bemächtigten und denwo ſie efangen nahmen Ein gepanzerter Zugh en kam feuerte auf die Buren die
das Feuer e örere Kaffern ſollen getödtet ſein

dauert noch forte Wer Meldung vom öſtlichen Kriegsſchauplatz
haben die Oberſten Botha und Limmet die Bahnlinie

iſſchen Dundee und De Jager s Drift unterbrochen
Wondon 18 Okt Nach einem Telegramm der Abend
vlätter aus Prätoria wurde in Mafeking die weiße

lagge gebißt jedoch wurde nicht bekannt ob die Stadt
t ergeben wolle

M Kriegsamt meldet daß es Nachrichten von Genera
White erhalten babe der erwarte daß die Bewegung der
Buren auf Drakensberg fortgeſetzt würde und daß die
Buren mit den engliſchen Vorpoſten zwiſchen Ladyſmith und
dem Engpaß von Drakensberg Fühlung gewinnen Jm
Norden rücken die Streitkräfte der Buren von Jngagane
her mit einigen Bakterien vor Die Buren am Buffalofluß
rücken gegen Rorkesdrift vor Engliſche Kavallerie überwacht die Bewegungen Die Baſutos des Oranje Frei
ſtaates ſollen den Buren feindlich geſinnt ſein v

ndon 18 Okt Nach einer weiteren Blättermeldunga Brätoria erfolgte die Hiſſung der weißen Flagge
in Mafeking nachdem nur einige Schüſſe abgegeben
waren Es wurde ſodann eine Abtheilung Buren mit der
Parlamentärflagge entſandt um nachzufragen ob die Stadt
übergeben werde Sie erhielten jedoch keine Antwort da dem
als Boten entſandten Burgher die Augen verbunden und er
erſt nach ſechsſtündiger Feſthaltung freigelaſſen wurde Da
nach wurden die Geſchütze der Buren gegen die Stadt ge
richtet wo man die Herſtellung einer für die Vertheidigungs
zwecke beſtimmten Feldbahn beobachtete

Die Buren haben die Stadt Taungs 40 Meilen ſüdlich
von Vryburg beſetzt ohne auf Widerſtand zu ſtoßen

Mehrere Burenkomwiandos von Transvaal rücken gegen
Biggars Berg ſüdlich von Dundee vor

Dem Standard wird aus Dundee Natal gemeldet daß
dort am Montag alles ruhig war Die Buren leiden an
Fouragemangel und ruhen ihre Pferde vor der Vollendung
der einſchließenben Bewegung für den erwarteten Angriff aus

hre Artillerie brachten ſie nach Newcaſtle Sie haben auch
Ane ſtarke Streitkraſt bei Jngagana Station wo ſie die Gleiſe
erſtörten um die Annäherung von Panzerzügen zu verhindern
hre Patronillen dehnen ſich bis nach Dannhauſer Station

aus Ein Burencorps kam durch den Bothapaß an der Weſt
grenze von Natal und rückt angeblich gegen Dundee vor

Nach Mittheilungen aus Durban bewaffnen ſich die
Zu lus Das Haupt der ZulnNation Dinizuln verſprach
dem Gouverneur von Natal er werde ſein Volk nicht zum
Kriege gegen die Buren aufwiegeln aber privatim geſtand er
er ſei völlig machtlos die Zulus zu zügeln wenn ſie be
ſchließen ſollten ſich maſſenhaft zu erheben Jn dieſem Falle
würden die Swazis ſich den Zulus anſchließen

ten

Fraukr eich
Vom Komplottpro zeß berichtet man die folgende Epiſode

die ſich am Dienstag abſpielte
Der SenatsUnterſuchungsausſchuß verhörte Frau Julius

Porges geb Wodianerz dieſe Dame eine getaufte
ungariſche Jüdin hatte zu Händen Deramels dem Herzog
Philipp hunderttauſend Franken für ſeine Verſchwörung zur
Wiederaufrichtung des Königthrons und Entrechtung der
franzöſiſchen Juden gegeben wobei es ohne einiges Juden

emetzel nicht abgegangen wäre wie die beſchlagnahmtenHriefe der Parteihäupter beweiſen Frau Porges behauptet
S habe geglaubt das Geld zur Gründung eines rohyaliſtiſchen

ousblattes hergegeben zu haben Jhr Gatte habe von der
Spende nichts gewußt an das genaue Datum der Gabe
erinnere ſie ſich nicht da 100,000 Francs für ſie gänzlich ohne
Bedeutung ſeien Die Unterſuchung ergiebt daß das Geld
r Tage vor dem Deorouldde ſchen Putſchverſuche gegeben

urde

Am Mittwoch vormittag verhörte Bérenger Jules Guösrin
der es unter Hinweis auf ſeinen ſchlechten Geſundheitszuſtand
ablehnte zu antworten und ſich darauf beſchränkte gegen die
Art und Weiſe Einſpruch zu erheben wie das ihn betreffende
Akltenſtück das nur falſche Pollzeiberichte enthalte zuſammen
eſtellt worden ſei Bérenger wird am Donnerstag oder
äteſtens am Freitag dem Generalſtaatsanwalt ſeine Ent

ſahen et t beute ſuſth eräſident Loubet hat heute früh den Erlaß unterzeichnet durden Arton begnadigt wird ß zelchneh durc
Der franzöſiſche Kolonialſkandal hat ein unerwartetes

Ende gefunden Nach einer dem Kolonialminiſter zugegangenen
Depeſche ſind die Hauptleute Voulet und Chanoine die
Mörder Klobb s von ihren eignen Leuten erſchoſſen
worden Voulet und Chanoiue führten nach der Ermordung
Klobb s am 16 Juli einen Theil ihrer Tiragilleure nach der
Ortſchaft Mayhri Am folgenden Morgen empörten ſich die
Tirailleure und tödteten zuerſt Chanoine der mit ihnen zu ver
handeln ſuchte und ſodann Voulet der nachdem er Mayhri ver
laſſen hakte dorthin zurückzukehren beabſichtigte Die Tirailleure
trafen ſodann mit dem Leutnant Pallier zuſammen der die
Expedition in weſtlicher Richtung nach Doſſo führte nachdem
er in Zinder eine Beſatzung zurückgelaſſen hatte Für den
ermordeten Oberſt Klobb fand am Mittwoch in der Kirche
St Clotilde zu Paris eine Gedächtnißfeier ſtatt zu der
Pruent Loubet nnd alle Miniſter Vertreter entſandt hatteu

er eder Wege wohnten ferner Frau Loubet die Wittwe des
Oberſten Klobb mit ihren Töchtern ſowie eindöherer Oiſigiere det dern e aroße Anzabt

6e nung 7 und Hochſchulnachrichten
p Göttingen Okt Geh Juſtizrath ZiebarthProfeſſor in der juriſtiſchen Fukultät un rer i detgiät ſt n

voriger Nacht geſtorben Er war ſchon ſeit längerer Zeit
hat ſeit mehreren Jahren keine Vorleſungen mehr

Göttingen 18 Okt Der OberbibliothekNnwerſitgisbibilothet und d d z äg
ielepbiſchen Fakultät Dr Richard Pfetſchmann iſt zum

ter der Univerſitätsbibliothek zu Greifswald ernannt
orden Profeſſor Pietſchmann iſt AÄegyptologe und Aſſyriologe

und zählt auf dieſem Gebiete zu den Autoritäten Sein Ab
an gyedentet daher für unſere Unlverſität einen fühlbaren
erluſt

Provinzialnachrichten
Weiſtenfels 18 Okt Die Stadtverordnetenbeſchloſſen in ihrer heute nachmittag abgehaltenen Sitzung

den bisherigen unbeſoldeten Stadtrath Röthe der ſein Amt
niedergelegt hat in Anbetracht ſeiner vielen Verdienſte um die
Stadt zum Stadtälteſten zu ernennen Die Firma
Burkhardt Co welche ſeit etwa 2 Jahren die Stadt Weißen
fels ſür ein Bahnprojekt von Weißenfels nachMücheln bezw Ouerfurt intereſſirte hat ſich aufgelöſt und
mit der Allgemeinen deutſchen Kleineiſenbahn
Geſellſchaft vereinigt der Firma welche für ein Projekt
Raumburg Roßbach Querfurt bezw Müncheln Propaganda
macht Die zuerſt genannte Firma iſt nunmehr mit dem Er
ſuchen an die Stadt herangetreten ſich dem Komitee für die
via Naumburg zu erbauende Bahnlinie anzuſchließen und zwar
ſo daß ſie ſich vor der Hand im Prinzip für die finanzielle
Unterſtützung der zu erbauenden Linie Weißenfels Roßbach de bat
erklärt Die Linie iſt 9 km lang würde nach den bisherigen
Voranſchlägen nicht in die Staatsbahn in Weißenfels einmünden
Die Erbauung der Linie iſt incl der Erwerbung des erforder
lichen Grund und Bodens auf ea 500,000 M bemeſſen Die
Trace ſür das von Naumburg aus über Roßbach de bat nach
Mücheln und Querfurt geplante Projekt würde 55,3 km lang ſein
und ca 200,000 M Koſtengufwand verurſachen An Stelle des erſt
in Ausſicht genommenen elektriſchen Betriebes ſoll Dampfbetrieb
treten Die Verſammlung wünſcht in einem Beſchluſſe den ſie
in dieſer Angelegenheit faßt daß bevor ſie ſich über den Um
fang einer Betheiligung an dem projektirten Bahnbau eniſchließt
ihr erſt detalllirte Baupläne und Koſtenanſchläge vorgelegt
werden

Heiligeuſtadt 18 Okt Ein ſchwerer Unglücksfallh ſich auf der Ehauſſee kurz vor Heiligenſtadt Ein
blindes Pferd rannte mit der Wagendeichſel vor einen Baum
Der Kutſcher ein 16jähriger Knabe wurde vom Bock geſchleudert
fiel zwiſchen Baum und Wagen wobei er in eine ſo unglückliche
Lage gerieth daß er lebensgefährliche Verletzungen an der Lunge

und am Kopfe erlitt i Groß hat d
Vom Eichsfelde 18 Okt Ein Großf,euer hat denFlecen Gieboldehauſen auf dem Untereichsfelde heim

geſucht Jn einer Scheune brach Feuer aus das ſich raſend
ſchnell den mit Erntevorräthen reich verſehenen Nachbargehöften
mittheilte Sechs Feuerwehren wurden zur Hilfeleiſtung auf
geboten Trotzdem wurden 5 Wohnhäuſer und 14 Hinter
gebäude ein Raub der Flammen Der Schaden iſt bedeutend
Es wird böswillige Brand ſtiftung vermuthet Beim Anblick
des Feuers fiel ein 18jähriges Mädchen vor Schreck
in Ohnmacht und ſtarb kurz darauf

Ordensverleihungen Dem Polizeikommiſſar
Touſſaint zu Torgau iſt der KronenOrden vierter Klaſſe
verliehen worden Den nachbenannten Perſonen iſt die Er
laubniß zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Jn

z ertheilt und zwar des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe mit
Eichenlaub der Württembergiſchen Krone dem Rittergutsbeſitzer
Hauptmann a D v Schönberg auf Kreipitzſch im Kreiſe
Naumburg a S des Ritterkreuzes erſter Klaſſe des ſachſen
erneſtiniſchen Haus Ordens dem Kammerherrn des Herzogs
von Sachſen Koburg und Gotha Rittmeiſter a D Freiherrn
v Werthern zu Esbach bei Koburg

v Bernburg 18 Okt Um eine Verbeſſerung des
Verkehrs auf der Bahnſtrecke Magdeburg Halle
zu erreichen hat ſich hier geſtern ein Komitee gebildet an deſſen
Spitze der hieſige Bürgermeiſter Leinweber ſteht und dem
Herren aus Bernburg Nienburg Kalbe Könnern Halle c
angehören Die Anregung hierzu iſt vom Kommerzienrath Hall
ſtröm Nienburg ausgegangen der bei der Beſprechung des Gegen
ſtandes u a auf die bei Kalbe eingetretenen Terrainbrüche hin
wies welche die Eiſenbahnlinie Köthen Schönebeck gefährden
Wenn möglich ſoll eine nähere Verbindung zwiſchen
Magdeburg Halle und zwar über Gnadau Kalbe Ber
burg und Könnern angeſtrebt werden Dadurch würde auch die
jetzige Linie Magdeburg Köthen erheblich entlaſtet werden Das
Komitee hat die in dieſer Angelegenheit zu unternehmenden
Schritte dem hieſigen Bürgermeiſter übertragen der auch dus
nöthige Material zu einer Denkſchrift ſammeln wird

Aus Thüringen 17 Okt Heilſtätte und Re
konvalescentenheime Vermächtniß Selbſtmord Der Ausſchuß der Thüringiſchen Verſicherungsanſtalt
in Weimar hat die Mittel zu Vorarbeiten bewilligt die zur
Errichtung einer Heilſtätte für weibliche Lungenkrante und eines
bezw zweier Rekonvalescentenheimen und eines Jnvalidenheims
erforderlich ſind Eine weitere zweckmäßige Neuerung iſt die
daß mtt dem Vertrauensarzt der Verſicherungsanſtalt ein Ver
trag abgeſchloſſen wurde nach dem er gegen ein Pauſchal
honorar in Zukunft täglich Sprechſtunden im Geſchäftshaus der
Anſtalt abhält Der Oberkirche in Arnſtadt iſt ein anſehn
ilches Vermächtniß zugefallen Ein nicht genannt ſein wollender
Geber hat der Kirche angeblich einen Betrag von 10,000 Mark
zur Anſchaffung einer neuen Orgel zur Verfügung geſtellt
Jm Marie Seebachſtiſt in Weimar erhängte ſich der 70 Jahre
alte Stiftsherr Louis Zottmeyer vor 30 Jahren ein an größeren
Bühnen ſehr beliebter Baritoniſt

Vom Harze 18 Okt Vorſtandsſitzung des Harz
vereins Chronik der Stadt Ellrich Jn Wernige
rode hielt am Sonntag der Vorſtand des Harzvereins für Ge
ſchichte und Alterthumskunde eine Sitzung ab in der u a I die
neuen Vereinsſatzungen vorberathen wurden 2 feſtgeſetzt wurde
daß dieſe einer Generalverſammlung des Harzvereins welche
am 8 November d J zu Goslar im Hotel Hannover ſtatt
Weg ſoll zur Berathung und Annahme vorgelegt werden
ollen 3 das vom Volksſchullehrer Karl Meyer zu Nordhauſen

unter Mitwirkung mehrerer Mitarbeiter verfaßte Sagenbuch
des Kreiſes Grafſchaft Hohenſtein des Stiſtsamtes Walkenried
und der Stadt Nordhauſen dem Gymngaſial Oberlehrer Prof

Durchſicht und Prüfung für die Aufnahme in die Harzvereins
u übergeben würde Zum Jubelfeſte der 200jährigen

ugehörung der Graſſchaſft Hohenſtein zum brandenburgpreußiſchen Staate wird die alte Hauptſtadt dieſer Graſſchaſt

n 3f L en eektor Heine verfa t und im Verlage des Buch
druckereibeſitzers Guſtav Krauſe zu Ellrich erſcheinen wird

Ronneburg 17 Okt Schwerer Unglücksfall
Ganz plötzlich und unerwartet ſtürzte in der geſtrigen Mittags
ſtunde am Schloßneubau ein Stück des alten Giebels ein
nahm einen Theil des dort aufgeſtellten Gerüſtes mit und begrub
den dacauf arbeitenden Maurer Vollſt ädt unter den Trümmern
Der Verſchüttete wurde ſofort von ſeinen Kollegen befreit und
in ärztliche Behandlung gegeben Seine Verletzungen ſind jedoch
ſo ſchwer daß man ſtündlich ſein Ableben befürchtet Ein
Verſchulden an dem Unfall trifft nach Lage der Sache
niemand

8 Leipzig 18 Okt Maſſengrab Städtiſche
Schullaſten Auf dem hieſigen Nordfriedhofe wurde heute
im Beiſein der Generalität und der Spitzen aller Behörden
der Veteranen und Kriegeryereine eine überaus würdige Feier
abgehalten Das Wachsthum der Stadt hat die Jnanſpruch
nahme von Areal bedingt welches in den Tagen der Völker

Dr Höfer zu Wernigerode einem geborenen Hohenſteiner zur d

t noch weit vor den Thoren lag und ſo kam es daß beie len dahſget e Gebeine gefallener Soldaten ausgegraben
wurden Jn 26 Wagen waren dieſe nach dem Nordfrfedhofe

ebracht worden um dort dauernd eine Ruheſtatt zu findenKeber dem Maſſengrabe wölben ſich erratiſche Blöcke deren
einer die Jnſchrift zeigt Freund und Feind Jm Tod ver
eint Jm Grunde des zu erbanenden Völkerſchlachtdenkmals
für welches der Deutſche Patriotensund bisher 308,303 Mark
ſammelte ſoll eine Kryphta eingebaunt werden zur Aufnahme
weiter noch zu Tage geförderter Gebeine in ber Völkerſchlacht
eſallener Krieger Bei einem Aufwande von nahezu
100 o000 M erforderte das Schulweſen Leipzigs im letzten

Jahre einen Zuſchuß von 4,348,301 M aus dem Stadtſäckel

Vermiſchtes
Der Kaiſer ſpendete wie aus Karlsruhe gemeldet wird

für den Fonds zur Erbauung eines Scheffel Denkmals in
Säckingen 1000 M

Gemeinſamer Badeſtrand
achte Jahresverſammlung des Allgemeinen
verbandes an der ſich 62 Perſonen betheiligten U a wurde es
als in hohem Grade wünſchenswerth erkannt daß auch in den
deutſchen Seebädern der für beide Geſchlechter gemeinſame Bade
ſtrand eingerichtet wird man beſchloß einſtimmig dieſes Ziel
mit allen Kräften zu erſtreben

Ein Lebeusverſichernugsſchwindel iſt in der ſchwediſchen
Fabrikſtadt Eskilstung aufgedeckt worden in den gegen 30 Per
ſonen verwickelt und außer dem Stadtphyſikus Dr Pallin bis
jetzt 6 Mitſchuldige verhaftet worden ſind Die Betrügereien
die ſchon ſeit 15 Jahren ausgeführt wurden gingen in der
Weiſe von ſtatten daß die Liga denn um eine ſolche handelt es
ſich dem Tode geweihte und mit unheilbaren Krankheiten be
haftete Leute ausfindig machte die dann gegen eine baare Ent
ſchädigung tn einer oder mehreren Geſellſchaften verſichert
wurden Der betr Arzt bezeichnete dieſe Todeskandidaten in
der Police als geſunde Leben Manche Perſonen wurden bei
mehreren Geſellſchaften verſichert ſo z B ein lungenkranker
Schleifer zu insgeſammt 110,000 Kronen Die Verſicherungs
ſumme wurde natürlich von den Rechtsinhabern erhoben und
vertheilt Auch dem Arzt war ein Antheil zugeſichert worden
da er aber verſchiedentlich bei Vertheilung des Raubes über
gangen worden rig er ſich dadurch daß er die für eine
Perſon beſtimmte Verſicherungsſumme auf zwei Policen ver
theilte Hiervon behielt er die eine Police als Vorſchuß und
erhob bei Ableben des Betreffenden den Betrag Da man die
Methode offenbar dem Tode geweihte Perſonen von dem Ver
trauensarzt der Liga als geſunde Leben bezeichnen zu laſſen nicht in
zu großem Maßſtabe anzuwenden wagte ſuchte man geſunde
Perſonen zu gewinnen die ſich bei einem Arzt in einem
Nachbarort auf den Namen eines Schwerkranken unter
ſuchen ließen Ueber die Verſicherten wurde ſtrenge
Aufſicht geführt Schien einer länger als vorausgeſehen zu
leben ſo ſuchte man andere Perſonen zur Uebernahme der Ver
ſicherung zu bewegen und der Geſellſchaft gegenüber wurde der
Wechſel damit begründet daß der Verſicherte an einer
chroniſchen Krankheit litt Oft drückten die von der Liga mit
der n der Verſicherten Beauftragten in ihren Berichten
ihr Mißvergnügen darüber aus daß der Verſicherte ſo lange
lebe und es darf nicht wundern wenn man hört daß die Mit
glieder der Liga ſich bemühten ihre kranken Opfer zu einem

re r Leben zu verleiten Man ſpendete den
erſicherten reichlich Geld zu Branntwein und ſuchte ſie zu ver

hindern Mäßigkeitsvereinen beizutreten Ein kranker Metall
ſchleifer Hellquiſt trank ſich buchſtäblich todt Mehrere Mit
glieder der Liga machten mit ihm eine Bootspartie auf die man
30 Liter Branntwein mitnahm Hiervon erhielt der Kranke
ſolche Mengen daß er ſinnlos betrunken wurde und nicht wieder
aufwachte Ueberhaupt ergeben die Einzelheiten die in dieſer
Sache zu Tage treten ein unſagbar trübes Bild Alle großen

Verſicherungs Geſellſchaften chwedens wurden von den
Schwindlern herangezogen Dr Pallin s Betheiligung an der
Sache erregt ungeheures Aufſehen Er war Stadtarzt in
Eskilstuna und erfreute ſich allgemeiner Beliebthelt Jm Arbeiter
verein hatte er vielbeſuchte Vorträge aus dem Gebiete der
Geſundheits und Krankenpflege gehalten Wie man weiter

1 Nordernehy tagte dieJ deutſchen Bäder

egeFigu der Affäre meldet ſind dis jetzt 14 Verhaftungen vorge
nommen worden Verſchiedene an der Sache bethelligte Per
ſonen flüchteten eine von dieſen die ſich mit 100,000 Kronen
hatte verſichern laſſen wurde in Wisby ergriffen Dr Pallin
die Hauptperſon bei dieſem Schwindel ſcheint übrigens nicht
vor Verbrechen zurückgeſchreckt zu ſein Ein ſtark lungen
kranker von der Liga mit einem hohen Betrag verſicherter
Arbeiter der am 12 Sept von Dr Pallin zum Zweck der
Aufnahme in eine Verſicherungs Geſellſchaft unterſucht und als
prima Leben bezeichnet worden war befand ſich zwei Tage

ſpäter ſo hinfällig daß er die Arbeitsſtelle verlaſſen mußte Am
23 September erſchien Dr Pallin unaufgefordert bei ihm und
verſchrieb ihm eine Medizin wovon der Kranke einige Löffel voll
genoß Kurz danach ſtarb der Kranke Die Medizin die zu
fällig aufbewahrt worden iſt jetzt von der Behörde in Beſchlag
genommen da man Vergiftung vermuthet

Unglücksfälle und Verbrechen Jm Berliner Thier
garten erſchoß ſich der wiſſenſchaftliche Hilfslehrer Otto Mewes
ein Mann von 36 Jahren anſcheinend infolge nervöſer Ueber
reizung Am Montag vormittag entgleiſte nach einer Meldung
aus Königsberg auf dem Bahnhofe Seeburg der Arbeitszug
von Rothfließ infolge böswillig herbeigeführter Weichen
umſtellung und gerieth auf eine noch nicht mit Schienen belegte
Strecke Die Maſchine grub ſich in den Sandboden ein während
ein mit 40 Perſonen beſetzter Perſonenwagen vierter Klaſſe zur
Seite geſchleuderf und zuſammengedrückt wurde Acht Perſonen
trugen ſchwere zwölf Perſonen leichte Verletzungen davon
Als die Miſſethäter wurden mehrere junge Burſchen ermittelt

wiſchen den Stationen Franzensfeſte und Graſtein der
rennerſtrecke ſtieß geſtern früh ein von Kufſtein kommender

Schnellzug mit einem Güterzuge zuſammen wobei drei Beamte
des Gükerzuges getödtet und der Zugführer des Schnellzuges
leicht verletzt wurden Auf dem Lebaſee in Pommern kenterte
ein Fiſcherbdoot Ein Fiſcher wurde gerettet vier Fiſcher er
tranken Das Elbinger verurtheilte den Goldſchmiedegehilfen Joch im die Lehrlinge Blenski und Perſien
ie in der Werkſtätte ihres Meiſters Silbergeld hergeſtellt und

verausgabt haben wegen Falſchmünzerei zu 9 7 und 6 Monaten
Gefängniß

Perſonalnachrichten Die Vermählung der Kronprinzeſſin
Stefanie von Oeſterreich mit dem Grafen Elemer
KTonyay findet am 22 November in London ſtatt Die Neu
vermählten werden einen längeren Aufenthalt in England
nehmen Der Kaiſer ſtimmte der Heirath bereits zu was um
ſo bemerkenswerther iſt als die Lonyay ſche Familie die
calviniſch iſt weshalb der Bräutigam der Kropprinzeſſin in den
letzten Tagen zum Katholizismus übertrat in früheren Jahr
hunderten gegen die habsbürgiſche Monarchie kämpfte und noch
in den vierziger Jahren mit Koſſuth fraterniſirte Graf
Lonyay war Votſchaſtsſekretär in London zuletzt in Rom
Während der Kaiſer ſeine Genehmigung zur Wiederverheirathung
der Kronprinzeſſin gab verweigerte er ſie zur morganatiſchen
Vermählung des Thronfolgers Erzherzog Franz Ferdinand mit
der Gräfin Sophig Chotel Jn Hamburg fand geſtern vor
mittag eine Trauerfeſer für die verſtorbene Frau Charlotte
Embden im Familienhauſe ſtatt Von nah und ſern langten

und Beileidsbezeugungen an unter letzteren eine
ſolche
Konſul in Hamburg überbrachte
auf dem Friedhofe Ottenſen ſtatt

bsburgiſchen Kalſerhanſes die der öſterreichiſchet be Die Beiſetzung fand alsdann

t

l
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Kehiffenaehriohten
Bremen 17 Okt Bewegungen der Dampfer des Nor g

deutschen Lloya Ellen Rickmers 15 von Liverpool naeh
151 157 Roggen loco r mecklenburger loco neuer 150 154 Havre Bam berg n Ostasien best 15 in Pe Bremege
russischer loco fest 120 ruhbig Gerste fest 16 von Southampton nach Genua Sachaen 16 von Sinach Colorabo Kairer Wilhelm der Grosse von New ork

8 von

Königsberg 17 Okt Weizen flauer 57 unverändert doloco per pfa Zollgewicht 139,00 Inlän e Gerste ruhbig
Hafer still do loco per Pfd Zollgewicht 117 124,00

Hamburg 18 Okt Weiren loco matt loco holsteiniecher
Letzte Telegramme

Caraeas 18 Okt Reuter ſches Burean Matos den
Andrade zur Vermittelung des Friedens zu dem General
Caſtra geſchickt hatte iſt heute mit einem Ultimatum hierher
zurückgekehrt welches wie man erwarket Andrade an
nehmen wird

Rio de Janeiro 18 Okt
eſt ſei in Santos aufgetreten
et erklärt

Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herling

Oelsaaten Oele Feottwaaren 16 Lizard passiri Preussen von Ostasien 15 Gibraltar
New Vork 18 Okt Telegr Schmalz Western ateam 5,60 ar o a von New Vork 16 Dover pa Werrado Rohe und Brothers 5,90 New Vork in Gipraitar Ba yera 17 in Hongrore

Hamburg 18 Okt Räböl unverszollt fert loco 51,50
Köln 18 Okt Rähböl loco 54,00 per Okt 52,80Bremen 18 Okt Schmalx ren Wilcox in Tubs 31 Pkz Waszzoratändo bedeutet äber unter Null

Armour ahielà in Tubs 31 Pt andere Marken in Do ERimerp m eeerrer 5315 32 Pf Specok Fest Short elear middling loco 39 VI Saale und Unstrat Fall Wuems

Das Gerücht die Bubonen
wird offiziell als unbegrün

e e e e
453737 w e h Räböl ruhbig Okt 53,75 Nor Artern Brücvenpeget ſ17 oxt 9,40 ſ Ort 042

Jan ri 5 Iai Au r ruc pege Jfür das Fenilleton Dr Franz Kweſt für Provinzialnachrichten Aue reren 18 Okt r per Okt 72 Weissentfels Oberpegei 4 2 46 2,44 2
und Lokales Max Dabis für Handel und Verkehr Hermann i 18 Okt Rüböl loco 265, Nov Dez 269, Mai rot Unterpegel w 22 w 0,30 6 7
Bach für den Anzeigentheil Walther König ſämmtlich in Fotrole Alsleben GOverpegei 17 4 240 i
Halle S Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle S z ambarg 18 Okt Petroleum ruhig Standard whlie loco zeitig el i i i

7 S Pr Kalvo Oberpegei 160 i et Bremen 18 Okt Börsen Schlussbericht Rafnirtes Petroleum eheWieteorvlogiſche Station zu Halle Ofzielle Nouruvg der Bremer a Loeo 7,95 Br do Vnterpegel e a 7 on 121
m S Dir r en 18 t Gahinggherioht Raffinirtes Typo T Moldaun Taer Egor Mwo

00 WUdr 12 Min ab Uhr 12 Min mrg Mar Robg n h Bry ber Roy t Pro Por Jan Okt FaIIIWueb r e e
T a New Vork 18 Okt g Petroleum Standard vwhite inBarometer Millimeter e New Vork 8,95 do in runden do Refined in Cases 10,20 i i e b Du wie 18 4 1,20
Thermometer Celſins 47 do Credit Balances at Oil Citvy 150 00 raß 5 17741 7 aberRel Fenchtigkeit 82 90 Jungbunzlan BRosslau 1 lnd NW 1 n 1 Kaffos Laun Parby 60 2Maximum der Teperatur am 18 Oktober 9,6 c An S Dt e z e erne ehe m d

ar ä ää J am orm 7 2Minſmum in der Nacht vom 18 Oktober r Oktober 4,19 0 Okt 28,25 s 28,50 G 2525 öu Mai 2950 h Melnik 2 1 itſenberre 1,79 3
Niederſchläge am 19 Oktober 7 Uhr morgens 0,0 mwm Bamburg 18 Okt abends 6 Uhr Kaffee good average Santos Leitmeritz 2 JOoöwmitz Peg 17 1,25 3 22

Freitag 20 Oltob per Okt 28,50 Gd Dez 28,75 Gd März 29 50 Gd per Mai 30,90 Gd Aussig 18 4 0,54 Uauenburg II8 4 1,29 3Freitag 20 tober HAavre 18 Okt Schlussbericht Bericht der hamburger Firma Dresden 0,831 7
Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Okt 33,50
per Dez 34,00 per März 34,50 Behbavptet

Amsterdaem 18 0kt
Aussig 18 Okt Von den oberen Plätzen werden 39 em Fall

meldet Heutige Fahrtiefe Zoll österr Manz Fracht nach
burg das Doppel Hektoliter Pfg bezaàhlt

Auffriſchend und dunſtig geringe Niederſchläge

Bericht des Berliner Wetterbureagaus
vom 18 Oktober morgens

Java Kaffee good ordinary 29

Memel 772 422 NO halbbedeckt Swinemünde 773 NNO 3 jchättur u Walcker 1 82,500 Deuntsche Hypoth PfandbriefelConcordia Bergwerk 19 J

e e h el r e ehe e e r bee e batNebel Berlin 773 72 NW e l dbedegt München 771 po opff 2214 00ba 7 Consol Marieh wolkeulos Wien 771 52 NW 2 wolkig Trieſt 766 112 ONO 2 vom 18 Oktober ziemens ha Inàusir 14 236 403 en Wer Duxer Koblen Kon o 145
n wolkenlos Petersburg 771 562 W 1 dedeckt Haparan da 774 3 Ergänzung zu den Nolirungen Aer Halske 10 176 00b26 Gr K IV rz 110 elsenkireh Gussstani 2109 109
i SeW 2 Nebel Cort 767 145 EO bedect Paris 768 32 R 2 im gestr Abenäblsit c m e g orgrdſarienStas

n 5 a8schin D e e 2n Ver Köln Rottw Pulv 15 212 0066 do VII unkb b 1902 4 190 3090 Narrer Beengt eure Bank Disconto r 5 100,000 n t 187 do rißWestf Draht Industrie 10 162,60b26 o o V VI Inowrazl Steinsalgzb 74 50i wer ke Berlin Wechsel 6 omb 7 jon Deuts Hp B Pfd VII 4 100,106 itz 12i elendo Cowerhe und Vor e a tet4 Löln Okt Achtundsechrzig Emaillirwerke beschlossen e tersburg 6 en 6 Wittener Guss 16 246 00bz6 Hamb IIypothek Pfd König Wilhelm Konv 15in heutiger Hauptversammlung die Verlängerung des londons Paris 3 Wilhelmshütte conv l S 251 310 unk 1925 g S J St Pr 20
i deutschen und des internationalen Syndikate für m tsche F a sagt Zuek erfabr Fraustad O 11t,06 do unk bis 1900 96 500 Leopoldsgr Edgeritzn das Jahr 1900 und wählten den bisherigen Vorstand wieder euren Fonds u S do Sol unk 805 Luise Tiefban Könvh sowie Hermann Gebler Pirna und wie Altenloh Hagen neu Barmer Stadtanleihe s 82,806 4 e ogr 313 her Weber

hinzu Die neuen Preise enthalten eine durcbschnittliche Preis Beriner Stadt Obl 38808 Den Fisen Prior Oblig an Tee n 100 3 98,006 c 2

t 092 3 u nn 6001 I I oorhöhung von 5 Proz gegenüber den letzten Verbandepreisen e nie r do o II 95 90 end Schwöert St Pr
Die Preiserhöhung entspricht den infolge der theuren Materialien do do neue 4 do v i896 3 eininger Hyp Ptav b Jeder Koblen

4 steigenden Selbstkosten die neuen Verkaufspreise sind bis auf Westpr Prov Anl 3 92,80b2 Ostpreuss Südbahn 4 090 II unkdb bis 1900 9500 r h
J e do 3/ 29 O Sechlesisch Zinkhütten 18Weiteres für Lieferungen im ersten Semester 1900 freigegeben Bad Staats Fis Anl 2 B v 4 135 758Die gesammte süddeutsche und sächsische G SppeBaxrische Anieine Sie 85,300 7 Frärerrr 4 de rnijs im Wer imigt t ru e rin 20 129 956 Dentsohe Bisenb St Prior Nordd Gr Cred Pfdb urm Revier list nunmehr ebenfalls im Verbande vereinigt Die massgebenderen Braunsehw 4 109,1264 Werke des deutechen Verbandes dar ren Köin Mind Pr Anth 125 900 do IV V b b 1902 94,80 Oblig v Industr a Be e n arinter Thale und Silesia Hamb 50 Thlr Loos 3 132,00b2 Breslau Warschan 4 37,000 Ostpreussische 99 75b1 Se4 haben einen V erkauſsbureau ertrag unterzeichnet und eröffnen Mleininger 7 H Lose 24,90bs Dortmund Gronau E 4 178 90b Pom wir 5 100 7561 Allg Elektr Gesellaech 4 1

4 r r r arten Verkaufsstelle in Berlin Oldenb 40 Thlr I,oose 3 1129 90b nen 1793279 Prremers i r 108m ter Kontingentirung der ti stpreuss Sudbahn 2 x r 1 chumer Guess4 Essen s Ont Das Koh l ev dikat hat in seiner Ausländische EFonäs J Zu T 5 h o 77727 z t
r u J a vor o III V u VI rz 99 ortmunder Union44 gestrigen Sitzung den Verkaufspreis für Karee wen Gold A 5 83,5060 do III r 100 Gr Berl Plerdeb I u IIh Jahr 1900 auf 10 50 Mark e More in men n J W wer geh 4 71 0060 Risenb Prior Obligationen Pr Centrb Pfäbr 1900 a Hamb Packotfahri e

festgesetzt Wegen 50 Mark im laufenden Jahr Barletta 100 I ire 0oss 22,802 do do 1900 3 94 700 aurahütte Zu 91 8089 neunte Bukar Siadt Am 1884 29 75026 Ital Eis 0bI v St gar 9 55 906 do do 1906 z 100 Naphta Obligationen 4 984 Nach dem Jahresbericht der Berlin Anhbaltizcehen o do 1888 5 50626 do Mittelmeerb sitfr 493 50b26 Pr Hp A B VII XII 3 160 Norddeutscher Lloyd 4 I18
Maschinenvau Akt Ges betrug der Umsatz 8,262,220 M im Chilen Gold Anl 1889 2 83,1060 Lewberg Czernowitz 4 do do XVIII 31 93,7 Obersehl Rizen Ind 4Vouj 5,972,122 M Zu Abschreibungen sind 395,061 M i V 272,886 Egyptische priv Anl 3 D Oest Frz Staatsb gar 3 89,30b26 Pr Pfdbr Bk k 1905 zu 9450 F Tiels Winkler 4

n n e e e ten n et 77 de enfonds wieder Prt 65 ,000 der Arbeiterfonds 40,000 A 80 000 der Versuchs und r h 49,256 rr Lokalbahn 4 98,00B do Kleinb Obl b 1904 z m Bank Aktien H
m Ausstellungsfonds 52,000 M wie im Vorj der Aufsichtsrath 43,885 M do Kons Goldrente 33,75b20 do Nordwestbahn 5 107,806 do p P 1908 250 an d Berl Kaezenv e ſc7,270 M erhalten Die Dividende beträgt bekanntlich 15 Proz im o NMonopol Ani 48 400 Südöster Bahn Lomb 3 68,99bzB do Comm Obl b 1907 ank d Berl ne tVorj 131 Proz Das laufende Jahr verlaufe entsprechend dem vor do Gd Anl r 1800 39 220 do Obligationen 5 100,60626 Rh W Bder I III 4 99 796 e 6 l159 ho

jährigen Mit dem grössten Theile der Rohmaterialien sei die Gesell Mailänd 10 Lire Loose 22 Ong Nordosthb Gold a ukbob 1909 1 5 91258 Kschaft noch günstig gedeckt Mexikaner Anl à 100 De a r 4 rer e z 3 z T e e er 5i 103,9089 enGewerkschaft Hedwigsburg Der Septemb bracht do à 20 angorod Dombr gar 4r,102 r Pri u 7einen Nette otriebsgewinn von 150,000 i gegen 196005 1 im Juni Worweg Stagt Ani 66 2 El Woroneseb h unkädb 1908 1o1 dos Heneiget Lrirerenng 7 r di

4 s s z v 3 6 r I 5 139,69B Chark As Obl 89 4 98,205 Sachsische u ruW War an Der Vorstand hat beschlossen bis September R r e i SrIa Kku Kiev 88,100 go Z 95 203 do Effext B ahn 7 124 ſi

5 1 n m Rie W e 2alcheonäs 7u Uerwelten e Aen Eert elzo Hund 415,000 l den Be u Gelder 1088 e Mores Kien Woron 80 80 r r e en s e 2Rio 40 Ja M do Orient Anl II WMosco Kursk mee Westpr ritt I I B 8 Oresdener Bankverein 7 139 da un32 e Janeiro 17 Okt Weechrel au London 7 do do III 4 WMosco Rjäsan 4899,50B FPommersche 1120 3990 Essener Kredit r 7uenos Aires 17 Okt Goldagio 136,70 do Nicolai Oblig 99 4002 Mosco Smolenss 5 Iobzg S Posensche 2 533 r S lx do Boden Kredit 5 116,7562 Orel Griäsi 1889 e Preussische d e 1 0 an à e oZahlungs Einstellungen do 3 do gar 3 97,006 Rjäsan Koslow 4 97,60b2 S Sächsische 101 0 o junge s 150 75 Lr Rus5 Prüm Ani 1804 wenn r Sehlesische 4 1199,906 er Hy v s uß wr Amis a 1909 98 00b 7 KNamen Wohnort genet z s s z Selwo 4 rn 55 3i/ 95 106 e 22 u r bat Rewd 179 29
e do do 1890 8 96 40B Bybinsk Bologoye 4 95 ber Bargwert irrt é ue neten re al be ſern rn enH Karihew Kfm Bergen a R Bergen a R 13 19 12 28 10 16 22 Türicisehe Anleihe D 1 21 b Tranakaukasiache 8 84 300 z 16 jelb 6 132K Franz Klaviaturfabr Berlin Berlin 14 10 14 11 do Administ 5 97,708 Warszehau Wiener 10er u wwwwowwws ne gr Hyp rie rM Sehlitzwerxer Kfm Linden Hannover 11 10 20 11 do 40 Fres T oose I 2502 do X Ser 88,4 h e ade Mlerten Kim ap Lepui o et l 39 t Vogarizehe Gold A e Miagraverze i 1 r Bonifacius Bergwerk 0 1150,2 Realkredit Bank

ranz Burger Krm Magdeburg Magdeburg 10 25 11 11 12 12 do Kr 4 23 h T T938 3 u er Norze 18Karl Thiel Km o u l à 11 196 17 R r 256 Manitoba rz 1933 3 I eſpz2iger Börse 18 Oktober dne B ten Kurt o Bunte e e h 7 fe er wgesehuft t Inädustrie Aktien c 2 8 Suehs Rent Anl 2222 86,500 4 2lanst Gew 1882 10,256 lL ERsselbach Hotelier Westerland Wosteriana 12 10 112 12 110 11 12 Am ſi2 8 CAnisu Fr re 1951 65 20b do 43 n 1879 37

aeeeeetee e rCentrnl Stelle der Preuss Laudwlrthsehaſtskammern Ah eingu 12 2537 h eie 5 300 Staataanl 1855 100 2550 do 1876k n 36,500 tarchimedes z r 4o 67 k 40 500 97,500 317 Altb Landoblig 1000 98 09e18 Okt Notirungsstello, Bauges Berl Chrl i Liq 613,000 Anatol I 2040 M 5 27,900 5 W 4 a s 500 38000 a ra Für inländ Getreide ist in Mark für die Tonne gerahlt worden 10 Wilm G i Liq 9065 000 III 2640 M s 99,250 lendrentenbr 500 85,258

g oräen 4 53 ch e e iel r Divend Stamm A i uWeizen Rogge Gerste erl Anh Maschinen 13 g v senb Stamm rS e cror Berliner Bockbrauerei 10 175 do 1889 4 h 77 10b 15 Aussig Tepl 500 l 319 003 r v S s
ger 132 s 150 125 28 u Wien n 7 h Bohm Roravahn ba soe r Sir 180 elmar k 125 144 v Stamm 14 Buschti Lit A do Brerbr ReudnMerseburg i i i 717 142 157 127 r t u Eivonbahn s AKtien i3 w ehrag B 8 Riebeck e 201,506

do westl der Mulde 142 1 145 163 160 174 125 140 3 i nach Marie 5 o 108 Galiz K Ludw B L pz KammgarnspEriurt 14 i57 156 165 160 189 120 130 r 8ueeherader B s raz Kotiaeb 125 008 12 Male Sebreva 173 o0Danzig 155 140 148 126 Cnem Fabr Soſer 295 90 Halberst Blankenb 6 Marienvarg Mlawka 83,000 o do Wollkämmeazei 155 102t 3 2 i c Cremn e z 199 e ara Simpl Kv Westb 4 45 M Mansfelder Kuxe ereglgu 1 12 129 g 29 h Div Bisenb St P Abt 11 Portl Cement Hallet b Weltmarkt en h h h cäen 6 Dax Bodenb Lit A 9 Zävcehe 006eut Grund heutiger eägener Vepeschen in Murk die Tonne einschl Fraoht Dische Jufespinnerei 12 146,750 Ausländ ERisenb Stamm a do do B An r prim 159 00brs
h Zoll und Spesen aber ausschl der Qualitäts Unterschiede Elberfeld Farbenfabr 18 300,00b2 Stamm Prior Aktien 56 Marienburg Mlawka m v Senon ne 222,00s

Von New Vork nach Berlin Weiren 75 Cis 174 10 M 175 25 M Freund Maseh Konv 16 885 006 Tee r t 12 v0 m r 250,002Chicago Weizen 705 Cts 174 10 175 45 GSörlitzer Eisenbbed 18 256 25b26 v räbahn 7 10 Allg D Kr A Lpz 195 Ob 7 g Thür Br V stTiverpool Weizen h d 178 45 181 30 agener Gussstahi 117 San Karl Lud B 5 2 Dreedener Bann o e St PriorOdessa 7 Weizen 94 Kop 178 50 177 25 Harburg Wien Gummi 29 256 7803 rar RoBnen n e 7 Gothaer Privatb 137,003 7 FZeitzer Far u A 119 ch

e ehe 1 leipniser Ban ne eRiga eiten 94 Kop 170 75 75 Brückenb konv n o e B 141 7 jiga FFote Kop 15075 16978 e u 5 o z van d h gageieari e W res 3 Ilr asch t Zwi TrIa ars e e Fros 4083 00 08 e See m m w r an Fiaond Pr göln Müsener Bgw 1 66 1 iv Industrie Pa Aussig Tepli trerx Goetreide do conv 3 IC8o R et 12 Chemn Werkz Zira 190,000 4 Böhw Nordbahbn hNew y o r k 18 0 t Telegr Rother Winter weizen Kurfürstend Ges i Liq 642 200 ngar Galiz 18 Gröllw Papierfabr 5 do do Gold 903 t75 Oktober Dezember 76 März 79 Mai 79 Mais Ia Veloee Ital D 0 6,b00 4 0 do Sehldvsehr 4 Busehtiehr 1896 sttr 97 250 9Oktober Dezember 38, Mai 37, Mehl 2,80 Getreide n L x e a igdrä W z 4 tritt 4 33 m 86977i/72 53fracht 5 älzerei l W r I 6 W M Gonderm 5 o Em fMagdeburger Baubank 1 191 106 Marschau Terespol 5 00 ba lai u 0 77 Ter Weizen Oktober Dezember lege Kraseondano Warzchau Wien 18 24 r an e v du Bodendiet 75,500 h
ais Oklober S Maschin Breuer 9 148 75b2 walpeſ 155 do Em 1871msterdam 18 Okt Weizen auf Termine gesehältslos März Neuroder Kunstanstaltj 9 129 90b26Gottharäbahn J r e 5 ao do 1874 110 150

Roggen loco ruh g auf Termine träge Oktbr 148 März 143 Nordd Eiswerke 7 78,25b20 Ital Meridionaux G à0 äueo e W 1o2 d a Graz Köflacher 64,900Antwerpen 17 Okt Weizen weiehend Roggen und Hater be Omnibus Gesellschatt 10 229 döbeoſI mtiteh Limburg o 22 167 32 u 630 de 5 do Em v 1871 u 7102 o
haaptet Gersie ſest Oppeln Portl Cem 11 185 02b6Sehbweiz Centralbahn T 1 Hallesche Str B ä 4 Kaschau OderbergLondon 18 Okt Sehlussbericht Fremder Weizen ab Passage 4 5383,266 Nordostbabn du 93 100 z Kette Elbsch Akt 77,7560 4 Prag Dux Gold 2D
niedriger Gerste fest Uebrige Artikel ruhig Von schwimmendem Pferdebahn Breslauer 12 299,606 do Unionbahn 80,000 8 Körbisä Zuckertb 1i6,506 5 Gold
Getreide Weizen träge Gerste stramm Sangerhäuser Masch 22 291,000 s Teipa Bauban 105,006 6 Prag Turnau
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